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Qttê bic îfutofjprt$e um 6 Ufer am ©onntagmorgen
it>rc Sdtigfeit einflettte, ftanben nur noch. Seile ifyrer
¦Jfufjenmauern.

Traurig genug!!

Siemens & Halske Aktiengesellschaft, Berlin
4>/> °/o As>ented Participating Debenturcs, fältig 2930

Da wird mit den «.1000 Jahren» Ernst gemacht!

Freiwilliger Knabenhosen-Kurs.
Beginn: Dienstag, den 8. Februar, um 19.30 Uhr, in der Arbeitsschule.
Anmeldungen und nähere Auskunft bei Frl. ' ~^S§gfe?,
Knabenschneiderin, Moos. Auftragsgemäß:

Wir wünschen, daß die Knabenhosen sich recht zahlreich beteiligen mögen

2Ser ftefjt im SÖWttärbitttft'
din intereffanter 3RilttârDerfîc&erungê=
faß eine© ©enteofftjterä ermahnt bie

©cbroetjerifcfce 3uriftcn=3eitung". Der

Wer steht in welchem Fall???

Lehrerwahl in Baden
Die Wahl von Lehrkräften ist keine Sache der Persönlichkeit,
noch viel weniger ist sie eine solche von Interessengruppen
oder gar Vereinen.

Sonst heißt es aber bei jeder Gelegenheit, es komme bei Lehrern einzig auf die Persönlichkeit an.

«» M* Wn *" rZh endlich, bis zu sichern Be-

VORANZEIGE

Die St. Galler Violinistin

Preisträgerin im Nationalen MusikWettbewerb 1940 und
Inhaberin des Schweizerischen Lyceumspreises 1944
wird nächsten Dienstag, den 28. März im Volkshaus

Chur, abends 20.15 Uhr einen

Sonaten-Abend
geben. Am Flügel ,---^sfc-»^«*e£-:

Kantonsschule
Professorander

7ZÏI

«Es war ein Salamander
und ein Professorander,
die saßen einst selbander
auf einem kühlen Stein».

G<bilde Tockter. 21 1

«et*-

eW* «et» *

*eht

itv:
so

Schuhhaus zum Barfüsser A. G.
BASEL

Wenn das nicht paradox ist!?!

BÜFFET» BERN
F. E. Krähenbühl-Kammermann

LE DEZALEY
Pinte Vaudoise

Helmstfitte
Waadtl. Weine und
Küchenspezialitäten

Unter den Bogen, Rcimeryasse.b.GroßmünBter

Als die Autospritze um 6 Uhr am Sonntagmorgen
ihre Tätigkeit einstellte, standen nur noch Teile ihrer
Außenmaucrn.

TVanrix xennx//
4>/» »/» ^»enteck ?srncip»tinx vebeàre,, iZllix ZSZ«

öa u-irci mit cien «i<?0<? /anren» Lrnst gemacnt/

ii^retwilti^er Itlnabenkosen Kurs.
Lsxinn: Oienstax, 6sn 8. Februar, um. 19.30 Ilnr, in cter ^rdsitssenà.
^nrnsIZunsen unä näere àskunkt dsi I?rl. ^Zàè^', Xnaben-
senneiàà, Noos, ^.utti-axsxemäü :

Vir u>ünsc/ien, ciaü ciie Xnabennosen sic/i recnt zanireicn beteiiigen möxen/

Wer .steht im Militärdienst
Ein interessanter Militärversicherungsfall

eines Genieoffiziers erwähnt die

Schweizerische Juristen-Zeitung". Der

Ver ztent in losicnern Laii???

vie VVâtii von I-etirkrätten ist keine 8acne cier personlickiceit,
nock viel weniger ist sie eine solclre von Interessengruppen
ocler tzzr Vereinen.

Zonst neiöt es aber bei /ecier <?eiexenneit, es icornnre bei /.enrern ein2!K au/ ciie i?ersör>licnlceit an.

bürg. N. Feb -^.^ Neuenwcg «uà^e ^
°ls die °°" 'hm gel- '

bis cc-â"

vis 8t. (Zslier VioIInI,ti>,

?rei5trâgerin im àtlonâien iVlusikweltdewerd 1940 uncl
lnnaderin clss 8c-n>vei2erisct>en l^vceumspreises 1944
wircl nSctisten vlvnstax, 6eo 28. mii»? im Vollcsnsu»

Lkur, adencl» 2V.I5 Unr einen

5onoten ^ben«I

Xsntonsscnuie
?roke»soran6er

7??I

«Ls tc-ar ein Laiamancier
unci ein rVc>/e«sc>rancier,
ciie sat?en einst seibancier
an/ einem /ciinien 5tein».

5^'

^cì

sonc

s a 5 c i.
Venn cias nient paraciox ist/?/

1°. t. Krâkenbûki-Xammsrrnsnn

?inte Vsuäoise
»eiii»»«»tte
Vî?ss6tl. Veine uncl
rviickenzperisliiëten
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